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Sicherheitsdatenblatt
gemaR REACH-Verordnung (EG) 1907/2006 einschlieRlich Anderungsverordnung (EU) 2020/878

Ausgabedatum: 26.05.2026 Version: 5.0

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens

1.1. Produktidentifikator

Produktform : Gemisch

Handelsname . Rubis écarlate Duft

UFI : WUCO0-EOVW-EOOD-FA7G
Produktcode : 1853099

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird
Relevante identifizierte Verwendungen

Hauptverwendungskategorie : Gewerbliche Nutzung,Verwendung durch Verbraucher
Verwendung des Stoffs/des Gemischs . Duftzusammensetzung (Duft).

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

LAB SAS

rue de la clef des champs
68600 Volgelsheim
France

T 0389227765
office@labsys.fr

1.4. Notrufnummer

Land/Region Organisation Notrufnummer

Deutschland Giftnotruf der Charité - Universitatsmedizin Berlin. +49 (0) 30 19240
CBF, Haus VIII (Wirtschaftgebaude), UG.
Hindenburgdamm 30 12203 Berlin.

Informationszentrale gegen Vergiftungen. +49 (0) 228 19240
Klinik und Poliklinik fiir Allgemeine Padiatrie. Zentrum fir Kinderheilkunde,
Universitatsklinikum Bonn.

Gebaude 30, ELKI (Eltern-Kind-Zentrum). Venusberg-Campus 1 53127
Bonn.

Giftnotruf Erfurt. +49 (0) 361 730 730
Gemeinsames Giftinformationszentrum der Lander Mecklenburg-
Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thiringen. c/o HELIOS
Klinikum Erfurt.

Nordhauser Stralle 74 99089 Erfurt.

Vergiftungs-Informations-Zentrale. +49 (0) 761 19240
Universitatsklinikum Freiburg. Zentrum fiir Kinder- und Jugendmedizin.
Breisacher Str. 86b 79110 Freiburg.

Giftinformationszentrum-Nord der Lander Bremen, Hamburg, +49 (0) 551 19240
Niedersachsen und Schleswig-Holstein (GlZ-Nord).
Universitatsmedizin Goéttingen - Georg-August-Universitat.
Robert-Koch Strafle 40 37075 Géttingen.

Giftinformationszentrum der Lander Rheinland-Pfalz und Hessen. +49 (0) 6131 19240
Klinische Toxikologie. Universitatsmedizin der Johannes Gutenberg-
Universitat Mainz.

LangenbeckstralBe 1. Gebdude 601 55131 Mainz.

Giftnotruf Miinchen. +49 (0) 89 19240
Toxikologische Abteilung der Il. Med. Klinik und Poliklinik rechts der Isar
der Technischen Universitat Minchen.
Ismaninger Strae 22 81675 Munchen.
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ABSCHNITT 2: Mogliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Einstufung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Sensibilisierung der Haut, Kategorie 1 H317
Wortlaut der H- und EUH-Sétze: siehe Abschnitt 16

Schadliche physikalisch-chemische, gesundheitliche und Umwelt-Wirkungen
Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
2.2. Kennzeichnungselemente

Kennzeichnung geméaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
Gefahrenpiktogramme (CLP)

GHSO07
Signalwort (CLP) : Achtung
Enthalt . benzyl alcohol; methyl atrarate; d-limonene

Gefahrenhinweise (CLP)
Sicherheitshinweise (CLP)

: H317 - Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
: P261 - Einatmen von Dampf, Aerosol, Nebel, Staub, Rauch, Gas vermeiden.

P280 - Schutzkleidung, Augenschutz, Gesichtsschutz, Schutzkleidung, Schutzhandschuhe

tragen.

P302+P352 - BEI BERUHRUNG MIT DER HAUT: Mit viel Wasser und Seife waschen.
P333+P313 - Bei Hautreizung oder -ausschlag: Arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe

hinzuziehen.

P362+P364 - Kontaminierte Kleidung ausziehen und vor erneutem Tragen waschen.
P501 - Inhalt und Behélter ein Sortierzentrum, gemaf den lokalen Vorschriften zufiihren.

2.3. Sonstige Gefahren

Enthalt keine PBT und/oder vPvB-Stoffe = 0,1%, bewertet gemal® REACH Anhang XIlI

Das Gemisch enthalt keine Stoffe mit endokrinschadlichen Eigenschaften (gemal REACH Artikel 59 Absatz 1 oder Verordnung 2017/2100 oder

Verordnung 2018/605) in einer Konzentration von = 0,1 %

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

EG-Nr.: 227-813-5
EG Index-Nr.: 601-096-00-2

Stoff mit nationalem Arbeitsplatzgrenzwert (DE)

3.2. Gemische
Name Produktidentifikator % Einstufung gemaR Verordnung
(EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
benzyl alcohol CAS-Nr.: 100-51-6 9,1 Acute Tox. 4 (Oral), H302 (ATE=1570
Stoff mit nationalem Arbeitsplatzgrenzwert (DE) EG-Nr.: 202-859-9 mg/kg)
EG Index-Nr.: 603-057-00-5 Eye Irrit. 2, H319
Skin Sens. 1B, H317
methyl atrarate CAS-Nr.: 4707-47-5 4,5 Skin Sens. 1B, H317
EG-Nr.: 225-193-0
ethyl maltol CAS-Nr.: 4940-11-8 3,6 Acute Tox. 4 (Oral), H302 (ATE=500
EG-Nr.: 225-582-5 mg/kg Korpergewicht)
d-limonene CAS-Nr.: 5989-27-5 0,19 Flam. Liq. 3, H226

Skin Irrit. 2, H315

Skin Sens. 1B, H317
Asp. Tox. 1, H304
Aquatic Acute 1, H400
Aquatic Chronic 3, H412
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Wortlaut der H- und EUH-Satze: siehe Abschnitt 16

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaBRnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-MaBnahmen

Erste-Hilfe-MalRnahmen allgemein . Bei Unwohisein arztlichen Rat einholen.

Erste-Hilfe-MaRnahmen nach Einatmen : Die Person an die frische Luft bringen und fuir ungehinderte Atmung sorgen.

Erste-Hilfe-MaRnahmen nach Hautkontakt : Haut mit viel Wasser abwaschen. Kontaminierte Kleidung ausziehen. Bei Hautreizung oder
-ausschlag: Arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen.

Erste-Hilfe-MaBnahmen nach Augenkontakt : Augen vorsorglich mit Wasser aussplen.

Erste-Hilfe-MalRnahmen nach Verschlucken : Bei Unwohlsein Giftinformationszentrum oder Arzt anrufen.

Selbstschutz des Ersthelfers . Ersthelfer sollten auf ihren eigenen Schutz achten und die empfohlene personliche

Schutzausriistung verwenden (siehe Abschnitt 8).

4.2. Wichtigste akute und verzégert auftretende Symptome und Wirkungen

Symptome/Wirkungen nach Einatmen . Unter normalen Umsténden keine.
Symptome/Wirkungen nach Hautkontakt . Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
Symptome/Wirkungen nach Augenkontakt . Unter normalen Umsténden keine.
Symptome/Wirkungen nach Verschlucken : Unter normalen Umsténden keine.

4.3. Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung

Symptomatisch behandeln.

ABSCHNITT 5: MaBnahmen zur Brandbekampfung

5.1. Loschmittel

Geeignete Loschmittel . Wasserspriihstrahl. Trockenldschpulver. Schaum. Kohlendioxid.
Ungeeignete Léschmittel . Keinen starken Wasserstrahl benutzen.

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Brandgefahr . Keine Brandgefahr.
Explosionsgefahr . Keine direkte Explosionsgefahr.
Gefahrliche Zerfallsprodukte im Brandfall . Mdgliche Freisetzung giftiger Rauchgase.

5.3. Hinweise fiir die Brandbekampfung

Léschanweisungen : Feuer von einem geschutzten Platz in sicherer Entfernung bekdmpfen. Brandabschnitt nicht
ohne ausreichende Schutzausriistung, einschlieRlich Atemschutz betreten.
Schutz bei der Brandbekampfung : Nicht versuchen ohne geeignete Schutzausriistung tatig zu werden. Umgebungsluft-

unabhangiges Atemschutzgerat. Vollstandige Schutzkleidung.

ABSCHNITT 6: MaBRnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene VorsichtsmaBnahmen, Schutzausriistungen und in Notfidllen anzuwendende Verfahren

Alilgemeine MaRnahmen : Undichtigkeit beseitigen, wenn gefahrlos méglich. Falls das Produkt in die Kanalisation oder
offentliche Gewasser gelangt, sind die Behérden zu benachrichtigen. Verschuttete Mengen
aufnehmen, um Materialschaden zu vermeiden.

Nicht fiir Notfélle geschultes Personal
Schutzausristung . Empfohlene Personenschutzausriistung tragen.
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NotfallmaRnahmen

Einsatzkrafte

Schutzausriistung

NotfallmaRnahmen

6.2. UmweltschutzmaRnahmen

Freisetzung in die Umwelt vermeiden.

. Verunreinigten Bereich llften. Berihrung mit den Augen und der Haut vermeiden. Einatmen

von Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol vermeiden.

. Nicht versuchen ohne geeignete Schutzausriistung tatig zu werden. Weitere Angaben:

siehe Abschnitt 8 "Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Persénliche
Schutzausristung".
Unbeteiligte Personen evakuieren. Undichtigkeit beseitigen, wenn gefahrlos moglich.

6.3. Methoden und Material fiir Riickhaltung und Reinigung

Zur Ruckhaltung

Reinigungsverfahren
Sonstige Angaben

6.4. Verweis auf andere Abschnitte

Weitere Angaben siehe Abschnitt 13.

. Verschittetes/ausgelaufenes Produkt mit Sand oder Erde aufsaugen. Ausgelaufene

Flissigkeit eindammen oder mit flissigkeitsbindendem Material aufnehmen, um ein
Eindringen in die Kanalisation oder Wasserlaufe zu verhindern. Auslaufen stoppen, sofern
gefahrlos moglich.

. Verschiittete Flissigkeit mit Absorptionsmittel aufnehmen.
: Stoffe oder Restmengen in fester Form einer zugelassenen Anlage zufiihren.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. SchutzmaBnahmen zur sicheren Handhabung

Zusatzliche Gefahren beim Verarbeiten
Schutzmalinahmen zur sicheren Handhabung

Hygienemalnahmen

: Bei Ublichen Gebrauchsbedingungen keine nennenswerte Gefahrdung zu erwarten.

Fir eine gute Bellftung des Arbeitsplatzes sorgen. Berlihrung mit den Augen und der Haut
vermeiden. Einatmen von Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol vermeiden. Personliche
Schutzausriistung tragen.

. Kontaminierte Arbeitskleidung nicht auRBerhalb des Arbeitsplatzes tragen. Kontaminierte

Kleidung vor erneutem Tragen waschen. Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen.
Nach Handhabung des Produkts immer die Hande waschen.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Beriicksichtigung von Unvertraglichkeiten

Technische MaRnahmen
Lagerbedingungen
Verpackungsmaterialien
Deutschland

Lagerklasse (LGK, TRGS 510)
Zusammenlagerungstabelle

Zusammenlagerung nicht erlaubt fir
Zusammenlagerung eingeschrankt erlaubt fir
Zusammenlagerung erlaubt fiir

7.3. Spezifische Endanwendungen

Keine weiteren Informationen verfligbar

: An einem kuhlen, gut bellfteten Ort fern von Warmequellen aufbewahren.
. Kuhl halten. Vor Sonnenbestrahlung schiitzen.

Produkt immer in Gebinden aus dem selben Material wie das Originalgebinde lagern.

: LGK 10 - Brennbare Flussigkeiten

LGK 4.2 LGK 4.3
LGK 5.1C LGK 5.2

: LGK1,LGK 2A, LGK 5.1A,LGK 6.2, LGK 7
: LGK4.1A, LGK 4.2, LGK 4.3, LGK 5.1B, LGK 5.1C, LGK 5.2
: LGK 2B, LGK 3, LGK 4.1B, LGK 6.1A, LGK 6.1B, LGK 6.1C, LGK 6.1D, LGK 8A, LGK 8B,

LGK 10, LGK 11, LGK 12, LGK 13, LGK 10-13
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ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Persénliche Schutzausriistungen

8.1. Zu liberwachende Parameter

Nationale Grenzwerte fiir die berufsbedingte Exposition und biologische Grenzwerte

benzyl alcohol (100-51-6)

Deutschland - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz (TRGS 900)

Lokale Bezeichnung

Benzylalkohol

AGW (OEL TWA)

22 mg/m?

5 ppm

Uberschreitungsfaktor der Spitzenbegrenzung

2(1)

Anmerkung

DFG - Senatskommission zur Priifung gesundheitsschadlicher Arbeitsstoffe der DFG
(MAK-Kommission); H - hautresorptiv; Y - Ein Risiko der Fruchtschadigung braucht bei
Einhaltung des Arbeitsplatzgrenzwertes und des biologischen Grenzwertes (BGW) nicht
beflirchtet zu werden; 11 - Summe aus Dampf und Aerosolen

Rechtlicher Bezug

TRGS900

d-limonene (5989-27-5)

Deutschland - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz (TRGS 900)

Lokale Bezeichnung

(R)-p-Mentha-1,8-dien (D-Limonen)

AGW (OEL TWA)

28 mg/m?

5 ppm

Uberschreitungsfaktor der Spitzenbegrenzung

1)

Anmerkung

DFG - Senatskommission zur Priifung gesundheitsschadlicher Arbeitsstoffe der DFG

(MAK-Kommission); H - hautresorptiv; Sh - Hautsensibilisierende Stoffe; Y - Ein Risiko der

Fruchtschadigung braucht bei Einhaltung des Arbeitsplatzgrenzwertes und des
biologischen Grenzwertes (BGW) nicht beflrchtet zu werden

Rechtlicher Bezug

TRGS900

8.2. Begrenzung und Uberwachung der Exposition

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen:
Fur eine gute Bellftung des Arbeitsplatzes sorgen.

Personliche Schutzausriistung

Personliche Schutzausriistung:

Empfohlene Personenschutzausristung tragen.

Personliche Schutzausriistung - Symbol(e):

Augen- und Gesichtsschutz

Augenschutz:
Sicherheitsbrille
Hautschutz

Haut- und Koérperschutz:
Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen

Handschutz:
Schutzhandschuhe
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Atemschutz

Atemschutz:

Bei unzureichender Belliftung geeignete Atemschutzausristung tragen

Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition

Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition:

Freisetzung in die Umwelt vermeiden.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aggregatzustand

Farbe

Geruch

Geruchsschwelle
Schmelzpunkt
Gefrierpunkt

Siedepunkt
Entzundbarkeit

Untere Explosionsgrenze
Obere Explosionsgrenze
Flammpunkt
Zundtemperatur
Zersetzungstemperatur
pH-Wert

Viskositat, kinematisch
Léslichkeit
Verteilungskoeffizient n-Oktanol/\Wasser (Log Kow)
Dampfdruck

Dampfdruck bei 50°C
Dichte

Relative Dichte

Relative Dampfdichte bei 20°C
Partikeleigenschaften

9.2. Sonstige Angaben

Keine weiteren Informationen verfugbar

Flussig
Farblos. Gelb.

. Orientalisch. Feinschmecker.

Nicht verfigbar
Nicht anwendbar
Nicht verfigbar
Nicht verfigbar
Nicht entziindbar
Nicht verfigbar
Nicht verfigbar

: >100°C

Nicht verfigbar
Nicht verfigbar
Nicht verfigbar
Nicht verfigbar
Nicht verfigbar
Nicht verfigbar
Nicht verfigbar
Nicht verfigbar
Nicht verfigbar

: 0,95

Nicht verfigbar
Nicht anwendbar

ABSCHNITT 10: Stabilitidt und Reaktivitat

10.1. Reaktivitat

Das Produkt ist nicht reaktiv unter normalen Gebrauchs-, Lagerungs- und Transportbedingungen.

10.2. Chemische Stabilitat

Stabil unter normalen Bedingungen.

10.3. Moglichkeit gefahrlicher Reaktionen

Unter normalen Verwendungsbedingungen sind keine gefahrlichen Reaktionen bekannt.

10.4. Zu vermeidende Bedingungen

Keine unter den empfohlenen Lagerungs- und Handhabungsbedingungen (siehe Abschnitt 7).

10.5. Unvertragliche Materialien

Keine weiteren Informationen verfuigbar

10.6. Gefdhrliche Zersetzungsprodukte

Unter normalen Lager- und Anwendungsbedingungen sollten keine gefahrlichen Zersetzungsprodukte gebildet werden.
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ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Akute Toxizitat (Oral)
Akute Toxizitat (Dermal)
Akute Toxizitat (inhalativ)

Nicht eingestuft (Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt)
Nicht eingestuft (Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt)
Nicht eingestuft (Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt)

benzyl alcohol (100-51-6)

LD50 oral

1580 mg/kg Koérpergewicht Animal: mouse, Guideline: OECD Guideline 401 (Acute Oral
Toxicity), 95% CL: 1410 - 1770

LD50 (dermal, Kaninchen)

> 2000 mg/kg Koérpergewicht Animal: rabbit, Guideline: EPA OTS 798.1100 (Acute Dermal
Toxicity)

LC50 inhalativ - Ratte

> 4,178 mg/| air Animal: rat, Guideline: OECD Guideline 403 (Acute Inhalation Toxicity)

methyl atrarate (4707-47-5)

LD50 (oral, Ratte)

> 5000 mg/kg Kérpergewicht Animal: rat, Guideline: OECD Guideline 401 (Acute Oral
Toxicity)

LD50 (dermal, Ratte)

> 5000 mg/kg Koérpergewicht Animal: rat, Guideline: OECD Guideline 402 (Acute Dermal
Toxicity)

ethyl maltol (4940-11-8)

LD50 (oral, Ratte)

=~ 1220 mg/kg Kérpergewicht Animal: rat, Guideline: OECD Guideline 401 (Acute Oral
Toxicity), 95% CL: 1000 - 1440

LD50 (dermal, Kaninchen)

> 5000 mg/kg Korpergewicht Animal: rabbit, Guideline: OECD Guideline 402 (Acute
Dermal Toxicity)

d-limonene (5989-27-5)

LD50 (oral, Ratte)

> 2000 mg/kg Kérpergewicht Animal: rat, Animal sex: female, Guideline: OECD Guideline
423 (Acute Oral toxicity - Acute Toxic Class Method)

Atz-/Reizwirkung auf die Haut

Schwere Augenschadigung/-reizung
Sensibilisierung der Atemwege/Haut

Keimzellmutagenitat
Karzinogenitat
Reproduktionstoxizitat

Nicht eingestuft (Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt)
Nicht eingestuft (Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt)

: Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

Nicht eingestuft (Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt)
Nicht eingestuft (Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt)

: Nicht eingestuft (Aufgrund der verfigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt)

methyl atrarate (4707-47-5)

NOAEL (Tier, mannlich, FO/P)

= 717 mg/kg Korpergewicht Animal: rat, Animal sex: male, Guideline: OECD Guideline
422 (Combined Repeated Dose Toxicity Study with the Reproduction / Developmental
Toxicity Screening Test), Guideline: other:, Guideline: OECD Guideline 421 (Reproduction
/ Developmental Toxicity Screening Test), Guideline: other:, Guideline: other:, Guideline:
other:, Guideline: other:

NOAEL (Tier, weiblich, FO/P)

= 1175 mg/kg Kérpergewicht Animal: rat, Animal sex: female, Guideline: OECD Guideline
422 (Combined Repeated Dose Toxicity Study with the Reproduction / Developmental
Toxicity Screening Test), Guideline: other:, Guideline: OECD Guideline 421 (Reproduction
/ Developmental Toxicity Screening Test), Guideline: other:, Guideline: other:, Guideline:
other:, Guideline: other:

d-limonene (5989-27-5)

NOAEL (Tier, weiblich, FO/P)

600 mg/kg Koérpergewicht Animal: rat, Animal sex: female, Guideline: other:
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Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger
Exposition

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter
Exposition

Nicht eingestuft (Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt)

. Nicht eingestuft (Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt)

benzyl alcohol (100-51-6)

NOAEL (oral, Ratte, 90 Tage)

400 mg/kg Korpergewicht Animal: rat, Guideline: other:

ethyl maltol (4940-11-8)

NOAEL (oral, Ratte, 90 Tage)

= 200 mg/kg Korpergewicht Animal: rat, Guideline: OECD Guideline 453 (Combined
Chronic Toxicity / Carcinogenicity Studies)

Aspirationsgefahr

Nicht eingestuft (Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt)

benzyl alcohol (100-51-6)

Viskositat, kinematisch

4,851 mm?/s

11.2. Angaben liber sonstige Gefahren

Keine weiteren Informationen verfiigbar

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizitat

Okologie - Allgemein

Gewassergefahrdend, kurzfristige (akut)
Gewassergefahrdend, langfristige (chronisch)

Das Produkt gilt weder als schadlich fir Wasserorganismen noch verursacht es langfristige
Schaden in der Umwelt.

Nicht eingestuft (Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt)
Nicht eingestuft (Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt)

benzyl alcohol (100-51-6)

LC50 - Fisch [1]

460 mg/l Test organisms (species): Pimephales promelas

EC50 - Krebstiere [1]

230 mg/l Test organisms (species): Daphnia magna

EC50 72h - Alge [1]

770 mg/l Test organisms (species): Raphidocelis subcapitata (previous names:
Pseudokirchneriella subcapitata, Selenastrum capricornutum)

EC50 72h - Alge [2]

500 mg/l Test organisms (species): Raphidocelis subcapitata (previous names:
Pseudokirchneriella subcapitata, Selenastrum capricornutum)

EC50 96h - Alge [1]

76,828 mg/l Test organisms (species): other:

NOEC chronisch Fische

48,897 mg/l Test organisms (species): other: Duration: '30 d'

methyl atrarate (4707-47-5)

LC50 - Fisch [1]

5,2 mg/l Test organisms (species): not specified

EC50 - Krebstiere [1]

9,3 mg/l Test organisms (species): Daphnia sp.

EC50 96h - Alge [1]

3,3 mg/l Test organisms (species): other:

ethyl maltol (4940-11-8)

LC50 - Fisch [1]

> 85 mg/l Test organisms (species): Oncorhynchus mykiss (previous name: Salmo
gairdneri)

EC50 - Krebstiere [1]

27 mg/l Test organisms (species): Daphnia magna

EC50 72h - Alge [1]

7,2 mg/l Test organisms (species): Raphidocelis subcapitata (previous names:
Pseudokirchneriella subcapitata, Selenastrum capricornutum)

d-limonene (5989-27-5)

LC50 - Fisch [1]

720 pg/l Test organisms (species): Pimephales promelas

LC50 - Fisch [2]

702 ug/l Test organisms (species): Pimephales promelas
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d-limonene (5989-27-5)

EC50 - Krebstiere [1]

0,307 mg/l Test organisms (species): Daphnia magna

EC50 - Krebstiere [2]

0,51 mg/l Test organisms (species): Daphnia magna

EC50 72h - Alge [1]

0,32 mg/l Test organisms (species): Raphidocelis subcapitata (previous names:
Pseudokirchneriella subcapitata, Selenastrum capricornutum)

EC50 72h - Alge [2]

0,214 mg/l Test organisms (species): Raphidocelis subcapitata (previous names:
Pseudokirchneriella subcapitata, Selenastrum capricornutum)

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

Rubis écarlate Duft

Persistenz und Abbaubarkeit

Nicht schnell abbaubar

benzyl alcohol (100-51-6)

Persistenz und Abbaubarkeit

Nicht schnell abbaubar

methyl atrarate (4707-47-5)

Persistenz und Abbaubarkeit

Nicht schnell abbaubar

ethyl maltol (4940-11-8)

Persistenz und Abbaubarkeit

Nicht schnell abbaubar

d-limonene (5989-27-5)

Persistenz und Abbaubarkeit

Nicht schnell abbaubar

12.3. Bioakkumulationspotenzial

Keine weiteren Informationen verfiigbar

12.4. Mobilitdt im Boden

Keine weiteren Informationen verfiigbar

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

Keine weiteren Informationen verfuigbar

12.6. Endokrinschédliche Eigenschaften

Keine weiteren Informationen verfligbar

12.7. Andere schadliche Wirkungen

Keine weiteren Informationen verfiigbar

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung

Regionale Abfallverordnung
Verfahren der Abfallbehandlung

Empfehlungen fiir Entsorgung ins Abwasser
Empfehlungen fir die Produkt-/Verpackung-

Abfallentsorgung
Zusatzliche Hinweise
Okologische Angaben zu Abféllen

Entsorgung muss gemaf den behordlichen Vorschriften erfolgen.
Inhalt/Behalter gemafR den Sortieranweisungen des zugelassenen Einsammlers entsorgen.
Entsorgung muss gemaf den behdrdlichen Vorschriften erfolgen.
Entsorgung muss gemaf den behdrdlichen Vorschriften erfolgen.

. Leere Behalter nicht wiederverwenden.

Der Produktabfall ist als ebenso geféhrlich einzustufen wie das Produkt selbst und kann die
Umwelt in gleicher Weise belasten. Beachten Sie die Handhabung und Entsorgung des
Abfalls gemaR den Produktspezifikationen.
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ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Gemal ADR/IMDG / IATA/ ADN / RID

ADR

IMDG

IATA

ADN

RID

14.1. UN-Nummer oder |

D-Nummer

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

14.2. Ordnungsgemafe

UN-Versandbezeichnung

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

14.3. Transportgefahrenklassen

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

14.4. Verpackungsgruppe

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

14.5. Umweltgefahren

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

Keine zusatzlichen Informationen verfiigbar

14.6. Besondere VorsichtsmaBnahmen fiir den Verwender

Landtransport
Nicht anwendbar

Seeschiffstransport
Nicht anwendbar

Lufttransport
Nicht anwendbar

Binnenschiffstransport
Nicht anwendbar

Bahntransport
Nicht anwendbar

14.7. Massengutbeférderung auf dem Seeweg gemaR IMO-Instrumenten

Nicht anwendbar

ABSCHNITT 15: Rech

tsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften fiir den Stoff oder das

Gemisch

EU-Verordnungen

REACH Anhang XVII (Beschrankungsliste)

EU-Beschriankungsliste (REACH-Anhang XVII)

Referenzcode

Anwendbar auf

Titel oder Beschreibung des Eintrags

3(a)

d-limonene

Stoffe oder Gemische, die den Kriterien einer der nachstehenden Gefahrenstufen oder -
kategorien gemaR Anhang | der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 entsprechen:
Gefahrenklassen 2.1 bis 2.4, 2.6 und 2.7, 2.8 Typen A und B, 2.9, 2.10, 2.12, 2.13
Kategorien 1 und 2, 2.14 Kategorien 1 und 2, 2.15 Typen A bis F
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EU-Beschrankungsliste (REACH-Anhang XVII)

Referenzcode Anwendbar auf Titel oder Beschreibung des Eintrags

3(b) Rubis écarlate Dulft ; Stoffe oder Gemische, die den Kriterien einer der nachstehenden Gefahrenstufen oder -
benzyl alcohol ; d- kategorien gemaR Anhang | der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 entsprechen:
limonene Gefahrenklassen 3.1 bis 3.6, 3.7 Beeintrachtigung der Sexualfunktion und Fruchtbarkeit

sowie der Entwicklung, 3.8 ausgenommen narkotisierende Wirkungen, 3.9 und 3.10

3(c) d-limonene Stoffe oder Gemische, die den Kriterien einer der nachstehenden Gefahrenstufen oder -
kategorien gemaR Anhang | der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 entsprechen:
Gefahrenklasse 4.1

REACH Anhang XIV (Zulassungsliste)

Enthalt keine Stoffe, die in REACH Anhang XIV gelistet sind

REACH Kandidatenliste (SVHC)

Enthalt keine Stoffe, die auf der REACH-Kandidatenliste gelistet sind

PIC-Verordnung (Vorherige Zustimmung nach Inkenntnissetzung)

Enthalt keine Stoffe, die in der PIC-Verordnung gelistet sind (EU 649/2012, Aus- und Einfuhr gefahrlicher Chemikalien)
POP-Verordnung (Persistente Organische Schadstoffe)

Enthalt keine Stoffe, die in der POP-Verordnung gelistet sind (EU 2019/1021, Persistente Organische Schadstoffe)

Ozon-Verordnung (2024/590)

In der Ozon-Abbau-Liste nicht gelistet (EU 2024/590)
Enthalt keine Stoffe, die in der Ozon-Abbau-Liste gelistet sind (Verordnung EU 2024/590, Stoffe die zum Abbau der Ozonschicht fiihren)

Verordnung zu Giitern mit doppeltem Verwendungszweck (Dual-Use-Verordnung)

Enthalt keine Stoffe, die in der Dual-Use-Verordnung gelistet sind

Explosivstoff-Ausgangsstoff-Verordnung (EU 2019/1148)
Enthalt keine Stoffe, die in der Explosivstoff-Ausgangsstoff-Verordnung gelistet sind (EU 2019/1148)

Drogen-Ausgangsstoff-Verordnung (EG 273/2004)

Enthalt keine Stoffe, die in der Drogen-Ausgangsstoff-Verordnung gelistet sind (EG 273/2004, Stoffe die bei der unerlaubten Herstellung von
Suchtstoffen und psychotropen Substanzen verwendet werden)

Nationale Vorschriften

Deutschland

Beschaftigungsbeschrankungen . Beschrankungen gemaR Mutterschutzgesetz (MuSchG) beachten.
Beschrankungen gemaf Jugendarbeitsschutzgesetz (JArbSchG) beachten.

Wassergefahrdungsklasse (WGK) : WGK 1, Schwach wassergefahrdend (Einstufung nach AwSV, Anlage 1).

Storfall-Verordnung (12. BImSchV) . Ist nicht in der Storfall-Verordnung (12. BImSchV) gelistet

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung

Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgefihrt

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Abkiirzungen und Akronyme:

ACGIH American Conference of Governmental Industrial Hygienists

ADN Européisches Ubereinkommen (iber die internationale Beférderung gefahrlicher Giiter auf Binnenwasserstralen
ADR Européisches Ubereinkommen (iber die internationale Beférderung gefahrlicher Giiter auf der Strake

ATE Schatzwert der akuten Toxizitat

BKF Biokonzentrationsfaktor

BLV Biologischer Grenzwert
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Abkiirzungen und Akronyme:

BOD Biochemischer Sauerstoffbedarf (BSB)

CAS-Nr. Chemical Abstracts Service - Nummer

CLP Verordnung zur Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung; Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
COD Chemischer Sauerstoffbedarf (CSB)

CSA Stoffsicherheitsbeurteilung

DMEL Abgeleitete Expositionshéhe mit minimaler Beeintrachtigung

DNEL Abgeleitete Expositionshohe ohne Beeintrachtigung

EG-Nr. Europaische Gemeinschaft Nummer

EC50 Mittlere effektive Konzentration

ED Endokriner Disruptor

EN Europaische Norm

EAK Europaischer Abfallkatalog

IARC Internationale Agentur fiir Krebsforschung

IATA Verband fur den internationalen Lufttransport

IMDG Gefahrgutvorschriften fur den internationalen Seetransport

LC50 Fir 50 % einer Prufpopulation todliche Konzentration

LD50 Fiir 50 % einer Prufpopulation todliche Dosis (mediane letale Dosis)
LOAEL Niedrigste Dosis mit beobachtbarer schadlicher Wirkung

Log Kow Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Kow)

Log Pow Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Pow)

MAK Maximale Arbeitsplatz-Konzentration

NOAEC Konzentration ohne beobachtbare schadliche Wirkung

NOAEL Dosis ohne beobachtbare schadliche Wirkung

NOEC Hochste geprifte Konzentration ohne beobachtete schadliche Wirkung
N.A.G. Nicht Anderweitig Genannt

OECD Organisation flr wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung
AGW Arbeitsplatzgrenzwert

OSHA Bundesagentur fiir Sicherheit und Gesundheitsschutz am Arbeitsplatz der Vereinigten Staaten
PBT Persistenter, bioakkumulierbarer und toxischer Stoff

PNEC Abgeschatzte Nicht-Effekt-Konzentration

PSA Persdnliche Schutzausristung

RID Ordnung fur die internationale Eisenbahnbeférderung gefahrlicher Guter
SDB Sicherheitsdatenblatt

STP Klaranlage

TF Technische Funktion

ThSB Theoretischer Sauerstoffbedarf (ThSB)

TLM Median Toleranzgrenze

TWA Zeitlich gewichteter Mittelwert

VOC Fliichtige organische Verbindungen
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Abkiirzungen und Akronyme:

vPVB

Sehr persistent und sehr bioakkumulierbar

UFI

Eindeutiger Rezepturidentifikator

Vollstindiger Wortlaut

der H- und EUH-Sétze:

Acute Tox. 4 (Oral)

Akute Toxizitat (oral), Kategorie 4

Aquatic Acute 1

Akut gewassergefahrdend, Kategorie 1

Aquatic Chronic 3 Chronisch gewassergefahrdend, Kategorie 3

Asp. Tox. 1 Aspirationsgefahr, Kategorie 1

Eye Irrit. 2 Schwere Augenschadigung/Augenreizung, Kategorie 2
Flam. Lig. 3 Entzindbare Flussigkeiten, Kategorie 3

Skin Irrit. 2 Veratzung/Reizung der Haut, Kategorie 2

Skin Sens. 1 Sensibilisierung der Haut, Kategorie 1

Skin Sens. 1B Sensibilisierung der Haut, Kategorie 1B

H226 Flussigkeit und Dampf entziindbar.

H302 Gesundheitsschadlich bei Verschlucken.

H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tddlich sein.
H315 Verursacht Hautreizungen.

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

H319 Verursacht schwere Augenreizung.

H400 Sehr giftig fur Wasserorganismen.

H412 Schadlich fur Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

1272/2008 [CLP]:

Verwendete Einstufung und Verfahren fiir die Erstellung der Einstufung von Gemischen gemaR Verordnung (EG)

Skin Sens. 1

H317 Berechnungsmethoden

Sicherheitsdatenblatt (SDB),

Diese Informationen basieren auf unserem aktuellen Wissen und sollen das Produkt nur im Hinblick auf Gesundheit, Sicherheit und
Umweltbedingungen beschreiben. Sie dirfen also nicht als Garantie fiir spezifische Eigenschaften des Produktes ausgelegt werden.

EU TDB
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